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FIS° = vermindert

2  Jäher Schwindel schon beim Bücken nach der Fußmatten-Zeitung.

Zwei Minuten später vergessen, wo das Scheißblatt liegt.

Keine Panik, sagt die Schwiegertochter, das sei nur die Vergreisung.

Braucht' er bloß ein Tagebuch zu führen, das Sekunden siebt.

3  Dafür graben nachts die Träume nur noch aus, was ihm peinlich.

Anlässe zur Freude schickt ihm sogar der Tag nicht mehr.

Keine Panik, sagt die Schwiegertochter, das sei nur die Vergreisung.

Wenn er erst im Rollstuhl säße, blies der Fahrtwind den Kopf leer.
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